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Der Strassenbahnunfall in Nussorf .Ueberden Strassenbahnunfall inNussdorf ,
der sich amSamstagabends ereigent hat ,gibt diestädtischaeStrassenbahndi -¬
rektion folgende Barstellung :In der Endstelle des 36er Wagensin derZahn- ¬

radbahnstrasse ,die in einemGefälle von sieben pro Mille liegt ,vollzieht
sich der Umkehrvorgangseit Jahrzehnten derart ,dass der Beiwagenabgekup- ¬

pelt undvondemfolgendenZugübernommenwird .Trotz der geringenNeigung
ist mit Rücksicht auf das in der Greinergasse anschliessende Gefälledie
strenge Sicherheitsmassnahmegetroffen ,dass der abgestellte Beiwagenvondem
beaufsichtigenden Organ nicht verlassen werden darf .Diese Bestimmungwurde
auch am Samstag strenge eingehalten .Der auf dem entrollten Beiwagenden

Dienst versehende Kuppler hat die Handbremse angezogen und besetzt gehalten .

Trotzdem geriet der Beiwagen ,wie die genauen Untersuchungen ergaben ,infolge

eines gelösten Spannschlosses im Gestänge der Handbremseins Rollen .DieSpann- ¬

schlösser im Bremsgestängedienen zur Nazhstellung entsprechend derAbnützung
der Bremsklötze .Sie sind beiderseits durch Kontramuttern gesichert undent - ¬

sprechendeshalbeinwandfreiallen Anforderungen .DasEntrollen des Wagensist

dahernicht a uf einen Konstruktionsfehlerzurückzuführen ,sonderndarauf ,dass
trotz der in jeder Nacht durchgeführten Ueberprüfung des Wagenuntergestelles

die richtige Einstellung des Spannschlosses seitens des Revisionsorganes über - ¬

sehen wordenist .
- . - - . - . - . - ¬

DerAutobusunfallin Mauer .Wiedie städtischeStrassenbahndirektionmitteilt ,
fuhren gestern abends ein Postkraftwagen und ein Zug der Linie 1o auf der
Strecke des 6oer Wagens in der Richtung nach Wien .Ausserhalb der letzten Häu - ¬

ser von Mauerwollte der Postkraftwagen den Strassenbahnzug überholen .Indie - ¬
sem Augenblick trat ein Passant vom Gehweg auf die Fahrbahn .Dadurch wurde der

Kraftwagenlenker veranlasst ,nach rechts auszubiegen .Dabei kam der Postkraft - ¬

wagenmit demS trassenbahnzug in Berührung und wurde von die sem auf dasGe- ¬

leiseggeschoben .Trotz sofortiger Betätigung der elektrischen Handbremse ,die

einwandfrei funktioniert hat ,durch den Strassenbahnfahrer konnte nicht verhin - ¬

dert werden ,dass der Autobusumfiel und quer über das Strassenbahngeleisezu
liegen kam .DemFahrer des Strassenbahnzuges trifft ,wie an Ort und Stelle durch
Zeugen einwandfrei festgestellt warden konnte ,an dem Unfall keinerlei Verschul
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